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Zitat von Morse'

Aber auch nur in Relation.
2 Bewerber mag extrem viel erscheinen gegenüber 0,3 (666 % mehr!), aber auch 2
Bewerber für eine SL Stelle sind letztlich ein Armutszeugnis für deren Attraktivität.
Bitte frag Deinen Vater bei Gelegenheit mal nach der Entwicklung dieser
Bewerberzahlen in den letzten Jahrzehnten.

Mache ich gerne, wenn ich daran denke. Und ja, natürlich sind auch zwei Bewerber: innen unter
Umständen nicht besonders viel. Das reicht völlig aus, wenn es geeignete Kandidatinnen und
Kandidaten sind, letztlich sind aber auch dabei dann nicht selten ungeeignete Personen mit
dabei (die sich im Zweifelsfall auf jede neue freie Stelle in der Region bewerben, so einen Fall
hat mir mein Vater letzten Sommer geschildert).

Dennoch ist es ein eklatanter Unterschied dazu, dass an anderen Schularten
Stellenausschreibungen mehrheitlich komplett leer laufen. Das darf, zumindest wenn es darum
geht den Kuchen einseitig zugunsten der Gymnasien neu zu verteilen, wofür der TE letztlich
plädiert (denn mehr Geld wird es nicht plötzlich zu verteilen geben für den Bildungsbereich),
nicht unter den Tisch gekehrt werden.
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